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05.12.2021 

Fallzahlen bestätigter SARS-CoV-2-Infektionen in Baden-Württemberg  

Bestätigte Fälle: 875.960 (+6.968*) 

Verstorbene: 11.947 (+9*) 
7-Tage-Inzidenz: 523,4 (Vortag: 525,3) 
7-Tage-Hospitalisierungsinzidenz: 5,00 (Vortag: 6,6) 
COVID-19-Fälle aktuell auf Intensivstation: 603 (-33*) 
*Änderung zum Vortag           
(Quelle: Lagebericht des Landesgesundheitsamtes, Stand: 04.12.2021, 16:00 Uhr) 

 

1. Neue CoronaVO: Inkrafttreten am 04.12.2021 

Die neue Corona-Verordnung trat am 4. Dezember 2021 in Kraft. Die Landesregierung setzt damit 
Maßnahmen um, die am Donnerstag zwischen Ländern und Bund als Mindeststandards beschlossen 
worden sind. Aufgrund der hohen Infektionslage macht das Land von der in der Bund-Länder-Schalte 
vereinbarten Möglichkeit Gebrauch, in bestimmten Bereichen strengere Regeln einzuführen. Das 
betrifft insbesondere zwei Bereiche:  

o Sport-, Kultur- und vergleichbare Großveranstaltungen werden stärker eingeschränkt: In 
der Alarmstufe II sind höchstens 50 Prozent der zugelassenen Kapazität zulässig und es 
gilt grundsätzlich eine Personenobergrenze von 750 Besucherinnen und Besuchern. Im 
Profifußball bedeutet das faktisch, dass es Geisterspiele gibt. 

o Für die Gastronomie gilt generell die 2G-Plus-Regel. Das gilt auch für Hotelgastronomie.  

Hier: Corona-Regeln auf einen Blick.  

 

2. Die neuen Regelungen in der Alarmstufe II im Einzelnen: 

o Untersagung von Weihnachtsmärkten, Stadt- und Volksfesten. 

o Bei Veranstaltungen, wie Theater-, Opern- und Konzertaufführungen, Filmvorführungen, 
Stadtführungen und Informations-, Betriebs-, Vereins- sowie Sportveranstaltungen, sind 
nur noch 50 Prozent der Auslastung erlaubt. Jedoch sind nicht mehr als 750 
Zuschauerinnen und Zuschauer zugelassen. 

o Diskotheken und Clubs und Einrichtungen, die clubähnlich betrieben werden, müssen 
schließen. 

o Für Kultur- und Freizeiteinrichtungen, wie Galerien, Museen, Gedenkstätten, Archive, 
Bibliotheken, Messen, Ausstellungen und Kongresse, Sportstätten, Bäder und Badeseen 
mit kontrolliertem Zugang, Saunen und ähnlichen Einrichtungen, Fluss- und 
Seenschifffahrt im Ausflugsverkehr, touristischen Bus-, Bahn- und Seilbahnverkehren, Ski- 
und Sessellifte, Freizeitparks, zoologischen und botanischen Gärten, Hochseilgärten und 
ähnlichen Einrichtungen, gilt 2G plus.  

In Bibliotheken und Archiven können Medien ohne Einschränkung abgeholt und 
zurückgebracht werden. 

o Verschärfung der Zutrittsregelung bei außerschulischer Bildung, VHS-Kursen, Musik-, 
Kunst- und Jugendkunstschulen (2G plus). 

 

Bericht zur Lage: Coronavirus 

https://www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/dateien/PDF/Coronainfos/ZZ_Corona_Regeln_Auf_einen_Blick_DE.pdf
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o Im Einzelhandel, der nicht der Grundversorgung dient, gilt generell 2G.  

o In der Gastronomie gilt 2G plus. Das gilt auch für die Hotelgastronomie und externe 
Besucherinnen und Besucher von Mensen, Cafeterien und Kantinen. Der Außer-Haus-
Verkauf ist weiterhin uneingeschränkt möglich. 

o Alkoholverkaufs- und Konsumverbot an Verkehrs- und Begegnungsflächen in 
Innenstädten und sonstigen öffentlichen Plätzen, auf denen sich viele Menschen nicht 
nur vorübergehend aufhalten.  

 

3. „Geboosterte“ müssen bei 2G plus keinen Test vorlegen 

In Baden-Württemberg entfällt bei der 2G-plus-Regelung die Testpflicht für „Geboosterte“. Also für 
alle Menschen, die bereits eine Auffrischungsimpfung gegen Corona erhalten haben. Danach müssen 
Personen, die bereits geboostert sind, überall dort, wo die 2G-plus-Regel gilt, keinen aktuellen 
negativen Corona-Test mehr vorlegen - also zum Beispiel in Gaststätten, im Zoo oder bei Freizeit- und 
Kulturveranstaltungen. 
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